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Bitte ausgefüllt zurücksenden an

Landratsamt Erding 
SG 42-2 - Wasserrecht 
Postfach 1255 
85422 Erding

per Fax: 08122 58-1033

Antrag 
auf wasserrechtliche Erlaubnis für Bauwasserhaltung (Art. 70 BayWG)

    1. Antragsteller

Name, Vorname

Anschrift (Straße, PLZ, Ort)

Telefon

Gemeinde

Straße, Nr.

Bauvorhaben (z.B. Wohnhaus, Kanal)

    2. Baugrundstück

Gemarkung Flur-Nummer

Baugrubentiefe unter GOK

    3. Angaben zur 
        Entnahme

Grundwasserstand unter GOK

Entnahmemenge in l/sPumpenleistung in kW

Name des Gewässers
    4. Angaben zur 
        Einleitung

 Einleitung in Vorfluter

Voraussichtliche Dauer der Maßnahme in Tagen
    5. Dauer

Hiermit stelle ich / stellen wir den Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur vorübergehenden 
Bauwasserhaltung entsprechend den oben gemachten Angaben. 
Der Einleitungsstelle wird ein ausreichend groß dimensioniertes Absetzbecken vorgeschaltet. 

Datum

  

  Erforderliche Antragsunterlagen (3-fach): 

 1. Antrag mit Erläuterung   
 2. Lageplan M 1 : 5.000    
 3. Lageplan M 1 : 1.000    
 4. Grundriss des Kellergeschosses 
 5. Schnitt des Kellergeschosses 
 6. Darstellung der Leitungsführung 
 7. Lage des Absetzbeckens  
  
 Die Unterlagen Nr. 2, 3, 4 und 5 können in der 
 Regel aus den Baugenehmigungsunterlagen  
 fotokopiert werden.

Unterschrift

auf der Flur-Nummer Versickerung in Untergrund

Nur in begründeten Fällen möglich!

Begründung, weshalb Versickerung in der Nähe nicht möglich
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Unterschrift
Nur in begründeten Fällen möglich!
Landratsamt Erding
Mai 2006
IuK - SG 15
Gerda Renner
Bauwasserhaltung
Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis für Bauwasserhaltung 
(Art. 17 a BayWG)
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